
      [image: buchcover]

   
      
         EPUB-Informationen
         
      

      

      
         
            	Bezeichnung:
            	6.310
         

         
            	Stand/Datum des Downloads:
            	16.07.2025
         

      

   
      

      
         Rechtsverordnung zur Ausführung des Gesetzes zur Erstellung von Gebäudeeffizienzplänen - (RV-GePG)

      

      
         Vom 25.04.2025

      

      
         (GVBl. 30. Band, S. 85)

      

      Aufgrund § 12 des Gebäudeeffizienzplangesetzes verordnet der Oberkirchenrat am 25.04.2025:
      

      

      
                     § 1
Kindertagesstätten
                     

                  

                  
                        (
                        1
                        )
                         Im Oberkirchenrat werden zentral alle Gebäude dokumentiert, die als Kindertagesstätten im Gebiet der oldenburgischen Kirche
                     ganz oder teilweise genutzt werden.
                  

                  
                        (
                        2
                        )
                         Der Oberkirchenrat berät auf Antrag die Eigentümerin sowie die Träger der jeweiligen Kindertagesstätte bei den Verhandlungen
                     mit der jeweiligen Kommune zu den Reduktionszielen gemäß § 1 Absatz 2 und 3 GePG.
                  

                  
                        (
                        3
                        )
                         Die Verhandlungen mit den Kommunen sollen von den Eigentümern der Grundstücke mit Beteiligung des Oberkirchenrats bis zum
                     30.06.2027 abgeschlossen sein.
                  

               

               
                     § 2
Berechnung der Kosten
                     

                  

                  
                        (
                        1
                        )
                         Der Oberkirchenrat stellt Berechnungsbögen gemäß § 2 Absatz 1 GePG analog und digital zur Verfügung.
                  

                  
                        (
                        2
                        )
                         Diese Berechnungsbögen (Beispiel: Anlage 1) werden durch Rundschreiben veröffentlicht und sind für die Kirchengemeinden und
                     Kirchenkreise verbindlich.
                  

                  
                        (
                        3
                        )
                         Die gebäudebezogenen Personalkosten ergeben sich aus den Jahresabschlüssen 2018.
                  

                  
                        (
                        4
                        )
                         Die Kosten sind auf volle Euro-Beträge aufzurunden.
                  

               

               
                     § 3
Möglichkeiten der alternativen Gebäudenutzung
                     

                  

                  
                        (
                        1
                        )
                         Vor jedem Verkauf einer kirchlichen Liegenschaft berät der Oberkirchenrat die Eigentümerin über die Entwicklungspotenziale
                     des Grundstückes.
                  

                  
                        (
                        2
                        )
                         Der Oberkirchenrat kann Externe mit dieser Prüfung beauftragen. Die Kosten dafür trägt der Oberkirchenrat.
                  

               

               
                     § 4
Gebäudeeffizienzplan
                     

                  

                  
                        (
                        1
                        )
                         Die Gebäudeeffizienzpläne werden einheitlich nach Mustern in den Kirchenkreisen und im Oberkirchenrat erstellt.
                  

                  
                        (
                        2
                        )
                         Der Oberkirchenrat veröffentlicht die Muster (Beispiel: Anlage 2) per Rundschreiben.
                  

                  
                        (
                        3
                        )
                         Die Muster sind für die Kirchengemeinden und Kirchenkreise verbindlich in der jeweils geltenden Fassung anzuwenden.
                  

               

               
                     § 5
Gebäudeunterhaltung
                     

                  

                  
                        (
                        1
                        )
                         Der Oberkirchenrat führt ein Kataster mit den Gebäuden, die unter Denkmalschutz stehen.
                  

                  
                        (
                        2
                        )
                         Ein unter Denkmalschutz stehendes Gebäude ist in Absprache mit dem Oberkirchenrat zu unterhalten und gemäß § 5 Absatz 4 GePG
                     zu verwalten.
                  

               

               
                     § 6
Kriterien
                     

                  

                  
                        (
                        1
                        )
                         Der Oberkirchenrat soll einem Kirchenkreis auf Anfrage Auskunft zu den zukünftig zur Verfügung stehenden Ressourcen gemäß
                     § 6 Absatz 2 Nr. 5 GePG innerhalb einer Frist von drei Monaten geben.
                  

                  
                        (
                        2
                        )
                         Der Oberkirchenrat stellt den Kreissynoden Muster-Beschlussvorlagen gemäß § 6 Absatz 1 Satz 2 GePG zur Verfügung.
                  

               

               
                     § 7
Arbeitsweise
                     

                  

                  
                        (
                        1
                        )
                         Die Teams der Gebäudeplanung werden vom Oberkirchenrat durch regelmäßige Fortbildungsangebote unterstützt.
                  

                  
                        (
                        2
                        )
                         Die finanziellen Mittel gemäß § 7 Absatz 3 GePG werden von der Arbeitsstelle für Umweltfragen und Klimaschutz (ASUK) verwaltet
                     und auf Antrag an die Kirchenkreise ausgezahlt.
                  

               

               
                     § 8
Arbeitsgruppen
                     

                  

                  
                        (
                        1
                        )
                         Die Aufgaben der Arbeitsgruppen regelt der Oberkirchenrat durch eine Muster-Aufgabenbeschreibung.
                  

                  
                        (
                        2
                        )
                         Dieses Muster sollen die Kirchenkreise gemäß § 8 Absatz 3 GePG verwenden.
                  

               

               
                     § 9
Gebäudeplanungsteam
                     

                  

                  
                        (
                        1
                        )
                         Die Teamleitung eines Gebäudeplanungsteams (GPT) oder der Kreiskirchenrat kann vom Oberkirchenrat Auskünfte über die betreuten
                     Liegenschaften anfordern.
                  

                  
                        (
                        2
                        )
                         Der Oberkirchenrat unterstützt die Teamleitung eines GPT durch digitale Fortbildungsangebote.
                  

               

               
                     § 10
Inkrafttreten
                     

                  

                  Diese Rechtsverordnung tritt am 25.04.2025 in Kraft.

               

               

            

         

      

      
            Anlage 1 Berechnungsbögen
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            Anlage 2 Muster
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Anlage 2

Kriterien zur Kalegorsierung van
Sakralgebauden

Eventuell unter
Beteiligung von

Produkt

Das Geblude betreffend

Sakralgebaude

) Baulicher Zustand
b) Baukultureller Wert / ggf. Wertigkeit
des Denkmals

FB Bau Denkmalpfiege

Ausstatiung{sstiicke) des Sakralgebaudes

) zustand
b) Baukultureller Wert

FB Bau Denkmalpfiege

Orgel

) Baulicher oder technischer Zustand
des Instruments

b) Kinstlerisch-kultureller Wert der Orgel
{insturment oder Orgelgehause)

‘Orgelsachverstandige

Zusatz- oder Mehrlachnutzung

a) IstZusatz- oder Mehrfachnutzung
schon vorhanden? (Regionales
Kirchenbiiro? Gemeindegruppenraum?
etc)

b} Poterzial for kinftige Zusatz- oder
Mehrfachnutzung?

FB Bau Denkmalpflege

Qualitatder Infrastruktur des Gebaudes
(WC, Teekiiche, techrische Ausstattung)

Energetischer Standard der Kixche

Qualitat des Raumklimas in der Kirche

Nutzungsirequenz

‘Aufwand der Verkehrsicherung des
Gebaudes (geringer Aufwand =hohe
Punktzahl)

Erreichbarkeitder Kirche oder des Ortes

Zuganglichkeitder Kirche (barrierefrei?)

‘Gehaudewichtigfur kirchliche Prasenz am
ort?

Weitere Ki

ien? Besonderheiten?

‘Den Menschen betrefiend

1.

2ahl der Gemeindeglieder

Besonderes inhaltliches Nutzungsprofi der
Kirche{ngemeinde) oder andere
Resonanzen?

Kirchengemeinde,
Kirchenkreis

Togiondde Derige

16.

Infrastrukturelles Entwicklungsotential
desOrtes aus Sicht des Landkreises

Landkreis Kommunen

i

Nahezur kommunalen Infrastruktur
(Verwaltung/Bildung/Gastronomie/Handel)

Sonstige Kriterien

.B.:Gilt es{noch) ein Sakralgebaude
ver ACK-Kircheam Ort?

'ACK, Region,
Sozialraum
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Anlage 1 Berechnungstagen
Photovoltaik/wind Co2pro | notige CO2-
02 G2 €02 | Gemeinde- | Reduktion |  cO2-
Bestand | Einsparung | Potenzialin insgesamt [glied 2018 in| (90%) bis | Zielwert
inkip int kwp 2018int kg 2035int | 2035
Kosten
Gebaude-
bezogene
Personal-
strom Gas ol Pellets | Heizstrom | Wasser | kosten | Ertrage
ol
sanierung
und Konso-
ligie-rungen [energe-
in den letzt. [tische
Bauzu- 10 Jahren  [sanierfahig-
stand Heizung/ Warme (bis 2018) _[keit
Warm-
gut/mittel wasser- | anmerun- gut/mittel/
/schiecht | Baujahr _Joptimiert? | zentral gen schlecht
sanierungsbedarfder | aberschlagige Schatzung | Anmerkun-
wichtigsten Bauteile | von Sanierungskosten gen
i 2030- | bis 2040
in stich- | instich- | bis 2030, in | bis 2040, in
worten | worten € €
Nutzung
Tatséch-
licher Raum-| Entwick-
bedarf, lungs- und
Nutzung  |Vergleich Mit PNV Bariere- Umnutzungs-
Bestand, [zum lerreichbar? freiheit  |Ausstattung |potential;
oo Bestand.  [Lage l:gut 2 |oualitst/  |1:ja, 2 nein, |28 Vermietung,
Monat,  |passen  |1:gut 2 |mittel, 3 [Baukultur, (3:teilweise, |Profikiche, |verkauf,
irchiich & |Raume zum |mittel, 3:  |schwierig |1bis10 [ Toiletten  |gemeins.
exten_|Bedarf? _|schwierig hoch) Iherstellbar _|bei Kirchen _|Nutzung
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19. | 2. B.: Machtsich das Dorf far die Kirche
stark?

20, | z.B: Drittmittelgeforderte Objekte
{Zweckbindung)?

21

Clsomme 71T 7]
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Anlage 1 Berechnungstagen

Gebaude
Gebiude- Kirchen- | Kirchen | Gebaude,
N StraBe | HausNr. | kreis | gemeinde |Gebaudetyp|

Kennzahlen

Gebaude-

Rechtliche flacheinm?

Restiiktio- | Eigentamer | (Nettogrun
nen | Grundstiick| flache)

Gemeinde-|
glieder | Baujahr

Allgemeine Kennzahlen

Bodenricht-

wert stand:
Flurstiicks{ 31122018
daten (Ge- (ohne Be-
markungs | ricksichti-
nummer, gung der
Flur, Nutzarten

Zahler, oder Korrek-

Nenner) |Flache in m?| turfaktoren | Bodenwert

Energie
e
strom- Gas- Pellet- | Heizstrom- | Wasser- | Bezugauf
Bezugs- | verbrauch | verbrauch |Olverbrauch| verbrauch | verbrauch | verbrauch |  Flache
jahr inkwh | inkwh | inkwh | inkwh | inkwh inm? | kwhjm?

Energie
co2 strom co2strom

int(0030| co2 int(0,030 | cox

/MW, [Ausstofs Gas|  cO2- coz- t/Mwh,  [Ausstol Gas|  cO2- co2-
Faktoren | (Faktoren | AusstoR | Ausstoh | Faktoren | (Faktoren | AusstoR | Ausstol

EKD) EKD) EKD) EKD)






